
Wie steht es um Religion in der Moderne? Lassen sich Religion und Moderne 
vereinbaren? Trägt die Moderne zur Säkularisierung bei, oder bietet umge
kehrt die Religion Entwicklungspotenziale für die Moderne? Detlef Pollack 
und Gergely Rosta untersuchen anhand von Fallanalysen und Vergleichsun
tersuchungen das Verhältnis von Modernisierung und religiösem Wandel für 
ausgewählte europäische und außereuropäische Staaten. Dabei hinterfragen sie 
bewusst die gängigen Theorien zum Verhältnis von Religion und Moderne. Ihr 
Ansatz zielt auf die Herausarbeitung von Theorieelementen, die sowohl Länder-
spezifika, länderübergreifende Muster und Zusammenhänge herausarbeiten 
als auch die vielfach verkannten gegenläufigen Prozesse und Phänomene der 
Interaktion zwischen Moderne und Religion erklären können. 


